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Am Anfang wollten wir nur malen. Wir sind Urban Arts, eine Gruppe jun-
ger Künstler aus Dinslaken. Wir haben uns 2013 gegründet, um die Welt 
bunter zu machen. Wir bestehen aus drei Mitgliedern, namens RUD, DAVE 
und OREO aus dem schönen 39 (Hiesfeld). Wir geben Workshops im ur-
banen Kunstbereich und haben zur Zeit die Aktion „Dinslaken du bunte 
Stadt“. In dieser haben wir z.B. die B8 Brücke mit einer Unterwasserwelt 
bemalt. Unsere Ziele sind es, die Akzeptanz für diese Kunst zu fördern, das 
Stadtbild zu verschönern und die Einsteiger zu unterstützen.





Hertie . Ingo Borgardts/Dinslaken
Eine Fotoanimation mit Überblend- und Stoppmotion Sequenzen, sowie ei-
ner Tonspur aus Abriss- und Kaufhausgeräuschen, Zaungastkommentaren 
und einem historischen Orchestrion.

Der 15minütige Film besteht aus dem Material, das während der Abriss-
arbeiten zwischen Februar und Juli 2012 am Neutor 14 innerhalb und au-
ßerhalb des Gebäudes entstand. Die Zaungastkommentare beziehen sich 
ausschließlich auf Hertie und zeugen vom Ende einer 44jährigen Ära Dins-
lakener Stadtgeschichte. Die Kaufhausgeräusche stammen aus einem frem-
den Betrieb, und das Orchestrion stand Anfang November 2012 als Identi-
tätsbrücke zum neuen Standort der Martinikirmes an der Trabrennbahn am 
Neutor.

Dramaturgisch betrachtet ist der Film chronologisch rückwärts angelegt, 
dass zu Beginn - nach einer Luftaufnahme des Gebäudes mit allen Flucht- 
und Rettungsplänen der vier Geschosse - Ground zero zu sehen ist, sich 
dann allmählich das Kaufhaus aufbaut, und zum Schluss die unversehrte 
Fassade zeigt.
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